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der Vogel,zart und selten! Manche Hand griff darnach und
kaum dass sie ihn behutsam nur betasten konnte - husch -
weg war er und gaukelte zur nächsten Blume! Für diesen :i;

Moment schien ihm Bob gerade gut genug zu sein. Unauf- r

fällig näherte isich ihm langsam Heinz, betrachtete den
kostbaren Wagen und begann sogleich ein Gesprach. Und Bob,
der unerfahrene Junge sog seine süssen Worte ein wie
Honigseim'. In dieser Sprache lag etwas Fesselndes, das
seine Sinne verwirrte,ihm etwas vorzauberte von Liebe*.
Rasch fasste er einen Entschluss: Hoch war mehr denn eine
Stunde Zeit, bis er seine Herrschaft vom Kino abholen r,
musste*. Eine ganze Stunde! Was konnte da geschehen, was jj
konnte man da erleben? Gleich einer einsamen Blume im
lachenden Sommer, die da wartet auf den Besuch der zarten
Geschöpfe, die sie in prächtigen Farben umflattern,so
lachte Bob's Seele! Armer Kerl!

(Fortsetzung folgt.)
il

Gib mir Dein Bild!
Gib mir Dein Bild,ich will es heilig halten,
Kein ungeweihtes Auge soll es seh'nj
Nur in der Dichteretunde frommem Walten
Soll es begeisternd leuchtend vor mir steh'n*.
Willst Du, dass reich dies Herz von Liedern quillt,

Gib mir Dein Bild!
T.Spahn.

Kampffonds des Excentric-Club Zürich.

Der Excentric-Club hat einen Kampffonds gegründet'.Die j

für diesen Fonds freiwillig einlaufenden Spenden v/erden
ausschliesslich für den Kampf um unser Recht in der (Seffent-,
lichkeit verwendet. Freiwillige Spenden hierfür können J
kostenlos auf das Postchekkonto: VIII 20077>ZUrich ein- iv
bezahlt werden.Der Club dankt für folgende Spenden:

Von Ungenannt: Fr. 1.70
Von Herrn B. : Fr. 1.—
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